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Gruß (1-2)

Judas, Knecht Jesu Christi und Bruder des Jakobus, den in Gott, 
dem Vater, geliebten und in Jesus Christus bewahrten Berufenen: 
Barmherzigkeit und Friede und Liebe sei euch vermehrt! 

 Verfasser

• Bruder des Jakobus– kein  Apostel (V 17) - Bruder des Herrn (Mk 6,3)
• anfangs ungläubig (Joh 7,5) – dann unter den ersten Christen (Apg 1,14)

 Empfänger

• Vom Vater Geliebte (Joh 16,27; 14,21.23; 2.Thess 2,16) 
• In Jesus Christus bewahrt (Joh 17,11-15; 1.Thess 5,23) 
• In Jesus Christus Berufene (Röm 1,6-7; 1.Kor 1,2)  

 Wunsch

• Barmherzigkeit (1.Tim 1,2; 2.Tim 1,2; 2.Joh 1,3) 
• Friede (in allen Briefen außer Heb und 1.Joh, die keinen Briefkopf haben)
• Liebe  
• vermehrt (1.Pet 1,2; 2.Pet 1,2) 



Zweck des Briefes (3)

Geliebte, während ich allen Fleiß anwandte, 
euch über unser gemeinsames Heil zu schreiben, 
war ich genötigt, euch zu schreiben und zu ermahnen,
für den einmal den Heiligen überlieferten Glauben zu kämpfen.

geplanter Briefinhalt: Das gemeinsame Heil

tatsächlicher Briefinhalt: Der Kampf für das Glaubensgut

der überlieferte Glaube: 1.Kor 11,2.23; 15,3; 2.Thess 2,15; 3,6 

Kampf für den Glauben: 1.Tim 1,18; 6,12; 2.Tim 4,7;



Anlass des Briefes (4)

Denn gewisse Menschen haben sich nebeneingeschlichen, 
die schon längst zu diesem Gericht zuvor aufgezeichnet waren, 
Gottlose, die die Gnade unseres Gottes in Ausschweifung verkehren 
und unseren alleinigen Gebieter und Herrn Jesus Christus verleugnen.

Gottlose hatten sich in die Versammlung nebeneingeschlichen

Zwei Kennzeichen:    1. Verkehrung der Gnade in Ausschweifung
2. Verleugnung Christi als Gebieter und Herr



Der Abfall: Drei  warnende Beispiele (5-7)

Ich will euch aber, die ihr ein für alle Mal alles wisst, 
daran erinnern, dass der Herr, 
nachdem er das Volk aus dem Land Ägypten gerettet hatte, 
zum anderen die vertilgte, die nicht geglaubt haben;

und Engel, die ihren ersten Zustand nicht bewahrt, 
sondern ihre eigene Behausung verlassen haben, 
hat er zum Gericht des großen Tages 
mit ewigen Ketten unter der Finsternis verwahrt.

Wie Sodom und Gomorra und die umliegenden Städte, 
die sich, ebenso wie jene, der Hurerei ergaben 
und anderem Fleisch nachgingen, als ein Beispiel vorliegen, 
indem sie die Strafe des ewigen Feuers erleiden.

Israel

Engel

Sodom & 
Gomorra



Welche Sünde?     

• Unglauben: 
Zweifel an Gottes Worten

• Verlassen des ursprünglichen Zustands:
Auflehnung gegen Gottes Autorität

• Nachgehen von fremden Fleisch:
Ausleben der fleischlichen Begierden

Welche Strafe?     

• Umkommen in der Wüste:
Zeitliches Gericht

• Verwahrung unter der Finsternis:
Qualvoller Zwischenzustand

• Die Strafe des ewigen Feuers
Endgültiges Gericht

Der Abfall: Drei  warnende Beispiele (5-7)



1. Exkurs: Engel

 Engel sind vor der sichtbaren Schöpfung geschaffen.  (Hiob 38,4-7)

 Engel sind Geistwesen ohne Geschlecht.  (Heb 1,14; Mt 22,30)

 Engel sind Diener Gottes.  (Ps 104,4; Mt 4,11)

 Die Engelwelt ist hierarchisch.  (Dan 10,13; Jud 1,9)

 Ihr Wohnort ist der Himmel (Mk 13,32)



1. Exkurs: Engel

 Es gibt drei Gruppen  von Engeln:

Die auserwählten Engel , die nicht gesündigt haben. (1.Tim  5,21)

Satan und die Engel, die sich empört haben. (Hes 28,11-19)
• Sie haben noch Zutritt zum Himmel (Hi 1,6; Eph 6,12)
• Sie werden später aus dem Himmel geworfen (Offb 12,7-12)
• Satan wird während des 1000-jährigen Reiches  

im Abgrund  gefangen gehalten (Offb 20, 1-3)
• Dann wird er kurz losgelassen, um die Nationen zu verführen, 

und wird endlich in die Hölle geworfen. (Offb 20, 7-10)

Die Engel, die ihren Zustand nicht bewahrt haben. (1.Mo 6,1-2)
• Sie sind bis zum Gericht unter der Finsternis verwahrt. (Jud 6)
• Auch sie werden wohl am großen Tag in die Hölle geworfen.



2. Exkurs: Sexuelle Sünden

Einziger gottgegebener Rahmen für die Sexualität: 
Die Ehe  zwischen einem Mann und einer Frau.
Jede sexuelle Betätigung außerhalb dieses Rahmens ist Sünde. 

Sünde ist sexueller Verkehr:

• mit einer Frau außerhalb der Ehe        (5.Mo 20,7; Mt 1,18)

• mit dem gleichen Geschlecht    (3.Mo 18,22; Röm 1,26-28)

• mit Kindern (1.Kor 6,9; 1.Tim 1,10)

• mit Tieren (3.Mo 18,23;  Jud 7)



3. Exkurs: Gerichte Gottes am Menschen
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Die zwei wesentlichen Kennzeichen  der Gottlosen (8-11)

Doch ebenso beflecken auch diese Träumer das Fleisch 
und verachten die  Herrschaft und lästern Herrlichkeiten.
Michael aber, der Erzengel, als er, mit dem Teufel streitend, 
Wortwechsel hatte um den Leib Moses (vgl. 5. Mose 34,5-6)
wagte nicht, ein lästerndes Urteil über ihn zu fällen, 
sondern sprach: Der  Herr schelte dich!
Diese aber lästern, was sie nicht kennen; 
was irgend sie aber von Natur wie die unvernünftigen Tiere verstehen, 
darin verderben sie sich. 

Moralische Befleckung und Verderbung

Verachtung und Lästerung von Herrschaften und Herrlichkeiten



Ein dreifacher Vergleich  (11)

Wehe ihnen! 
Denn sie sind den Weg Kains gegangen 
und haben sich für Lohn dem Irrtum Bileams hingegeben, 
und in dem Widerspruch Korahs sind sie umgekommen.

Der Weg Kains : Religion der Werkgerechtigkeit

Der Irrtum Bileams: Für Lohn bewusst Irrtümer lehren 

Der Widerspruch Korahs: Die Autorität Christi  beanspruchen

Kain, von Gott verflucht wird ein Flüchtiger, Bileam fällt durch das 
Schwert Israels, Korah kommt in einem direkten Gericht Gottes um.



Ein vierfacher Vergleich  (12-13)

Diese sind die Flecken bei euren Liebesmahlen, 
indem sie ohne Furcht Festessen mit euch halten 
und sich selbst weiden; 
• Wolken ohne Wasser, von Winden hingetrieben; 
• spätherbstliche Bäume, fruchtleer, zweimal erstorben, entwurzelt;
• wilde Meereswogen, die ihre eigenen Schändlichkeiten ausschäumen; 
• Irrsterne, denen das Dunkel der Finsternis in Ewigkeit aufbewahrt ist.

Flecken (eigentl.  Unterwasserklippen)

Liebesmahl (gr. agape) (Apg. 2,46; 1.Kor. 11,20-22) 

sich selbst weiden (Hes 34, 2.8.10)



Ein vierfacher Vergleich  (12-13)

Spätherbstliche Bäume, fruchtleer, zweimal erstorben, entwurzelt: 
Menschen , die obwohl Erntezeit ist, keine Frucht für Gott bringen,

Wilde Meereswogen, die ihre eigenen Schändlichkeiten ausschäumen:
Menschen die zerstörerisch wirken und ihre Unmoral nicht verbergen.

Irrsterne, denen das Dunkel der Finsternis in Ewigkeit aufbewahrt ist:
Menschen, die andere irreleiten und die in der Gottesferne enden.   

Wolken ohne Wasser, von Winden hingetrieben:
Menschen die vielversprechend scheinen, aber keinen Segen bringen,
sondern dämonische Werkzeuge sind.



Das Gericht der Gottlosen   (14-15)

Es hat aber auch Henoch, der Siebte von Adam, 
von diesen geweissagt und gesagt: 
„Siehe, der Herr ist gekommen inmitten seiner heiligen Tausende,
um Gericht auszuführen gegen alle 
und zu überführen alle Gottlosen von allen ihren Werken 
der  Gottlosigkeit, die sie gottlos verübt haben, 
und von all den harten Worten, 
die gottlose Sünder gegen ihn geredet haben.“

Sie sind gottlos, sie handeln gottlos, ihre Werke sind gottlos.

Der Herr kommt nicht allein zum Gericht. 
(Mt 16,27; 2.Thess 1,7; Offb 19,11-16)



Vier weitere Kennzeichen  der Gottlosen  (16)

Diese sind Murrende, mit ihrem Los Unzufriedene, 
die nach ihren Begierden wandeln; 
und ihr Mund redet stolze Worte, 
und um des Vorteils willen bewundern sie Personen.

murren:  2.Mo 15,24; 16,7.8.9.12; 17,3; 4.Mo 14, 2.27.29.36; 17,5.10; 

nach den Begierden wandeln: Eph 2,3; 1.Pe 4,3;  

stolze Worte reden: 1.Sam 2,3; Dan 7,8.25; 11,36;  

Des Vorteils willen Personen bewundern: Spr 19,6
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Erinnerung an Vorhersage der Apostel (17-19)

Ihr aber, Geliebte, erinnert euch 
an die von den Aposteln unseres Herrn Jesus Christus 
zuvor gesprochenen Worte, dass sie euch sagten, 
dass am Ende der Zeit Spötter sein werden, 
die nach ihren eigenen Begierden der Gottlosigkeit wandeln.
Diese sind es, die sich absondern, natürliche Menschen, 
die den Geist nicht haben.

Vorhersage des Apostels Petrus  2. Pe 3,3

der natürliche Mensch  1. Kor 2,14

Drei Kennzeichen der Spötter: 
• Sie wandeln nach ihren eigenen Begierden (2. Pe 2,10)
• Sie sondern sich ab (Spr 18,1)
• Sie haben den Geist nicht (Röm 8,9)



Ermahnung zur rechten Glaubenshaltung 

Ihr aber, Geliebte, 
• euch selbst erbauend auf euren allerheiligsten Glauben, 
• betend im Heiligen Geist , 
• erhaltet euch selbst in der  Liebe Gottes, (
• indem ihr die Barmherzigkeit unseres Herrn Jesus Christus 

erwartet zum ewigen Leben.

 in Bezug auf sich selbst (20-21) – ein vierfacher Anker (Apg 27,29):

Glaube – Liebe - Hoffnung

der heilige Geist - Gott – der Herr Jesus Christus



Ermahnung zur rechten Glaubenshaltung

• Und die einen, die streiten, weist zurecht,
• die anderen aber rettet mit Furcht, 

- sie aus dem Feuer reißend, 
- indem ihr auch das vom Fleisch befleckte Kleid hasst.

 in Bezug auf andere (22-23):

Zurechtweisen der Streitenden: 2.Tim 2,23-26

Retten der Abgeirrten:  Gal 6,1; Jak. 5,19-20



Lobpreis Gottes  (24-25)

Dem aber, der euch ohne Straucheln zu bewahren 
und vor seiner Herrlichkeit untadelig darzustellen vermag mit Frohlocken, 
dem alleinigen Gott, unserem Heiland, 
durch Jesus Christus, unseren Herrn, 
sei Herrlichkeit, Majestät, Macht und Gewalt 
vor aller Zeit und jetzt und in alle Ewigkeit! Amen.

ähnliche Lobpreise: Röm 16,25-27; Eph 3,20-21; 2.Pet 3,18  

Bewahrung durch Gott:  1.Thess 5,23; 2.Thess 3,3; 2.Tim 4,18;  1.Pet 1,5; 


